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Das große Glück erfahrener Vergebung 
Psalm 32 (AT Seite 795) 

 
 
2. Timotheus 3, 1-5: „Das sollst du aber wissen, dass in den letzten Tagen werden 
greuliche Zeiten kommen. Denn es werden Menschen sein, die von sich selbst halten, geizig, 
ruhmredig, hoffärtig, Lästerer, den Eltern ungehorsam, undankbar, ungeistlich, störrig, 
unversöhnlich, Schänder, unkeusch, wild, ungütig, Verräter, Frevler, aufgeblasen, 
die mehr lieben Wollust denn GOtt, die da haben den Schein eines gottseligen Wesens, 

aber seine Kraft verleugnen sie. Und solche meide!“ 
 
2. Samuel 12, 5-7a: „Da ergrimmete David mit großem Zorn wider den Mann und sprach zu Nathan: 
So wahr der HErr lebt, der Mann ist ein Kind des Todes, der das getan hat! Dazu soll er das Schaf 
vierfältig bezahlen, darum dass er solches getan und nicht geschonet hat. 
Da sprach Nathan zu David: Du bist der Mann…“ 
 
Römer 7, 18-19: „Denn ich weiß, dass in mir, das ist, in meinem Fleische, wohnet nichts Gutes. 
Wollen habe ich wohl, aber vollbringen das Gute finde ich nicht. Denn das Gute, das ich will,  
das tue ich nicht, sondern das Böse, das ich nicht will, das tue ich. “ 
 
Markus 1, 15: „…Tut Buße und glaubt an das Evangelium!“ 
 
Johannes 3, 7: „…Ihr müsset von neuem geboren werden.“ 
 
 

1. Gott schenkt große Freude nach erfahrener Vergebung 
 
Psalm 32, 1: „Eine Unterweisung Davids. Wohl dem, dem die Übertretungen vergeben sind, 
dem die Sünde bedecket ist!“ 
 
1. Johannes 1, 7: „…das Blut JEsu Christi, seines Sohnes, macht uns rein von aller Sünde. “ 
Psalm 32, 2: „Wohl dem Menschen, dem der HErr die Missetat nicht zurechnet, 
in des Geist kein Falsch ist! “ 
 
 
 

2. Buße und Vergebung brechen die zerstörerische Macht der Sünde 
 
Psalm 32, 3: „Denn da ich's wollte verschweigen, verschmachteten meine Gebeine 
durch mein täglich Heulen.“ 
 
Psalm 32, 4: „Denn deine Hand war Tag und Nacht schwer auf mir, dass mein Saft vertrocknete, 
wie es im Sommer dürre wird. Sela.“ 
 
 
 
 



F. Ulmer    26.04.2026 
 
 

2 

 
 
Psalm 32, 5: „Darum bekenne ich dir meine Sünde und verhehle meine Missetat nicht. Ich sprach: 
Ich will dem HErrn meine Übertretung bekennen. Da vergabest du mir die Missetat meiner Sünde. Sela.“ 
 
Jesaja 55, 7: „Der Gottlose lasse von seinem Wege und der Übeltäter seine Gedanken und bekehre sich 
zum HErrn, so wird er sich sein erbarmen, und zu unserm GOtt, denn bei ihm ist viel Vergebung.“ 
 
 
 

3. Erfahrene Vergebung beschützt und vertreibt die Angst 
 
Psalm 32, 6: „Dafür werden dich alle Heiligen bitten zur rechten Zeit; darum,  
wenn große Wasserfluten kommen, werden sie nicht an dieselbigen gelangen.“ 
 
Psalm 27, 1: „Der HErr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollt ich mich fürchten?  
Der HErr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen? “ 
 
Psalm 32, 7: „Du bist mein Schirm; du wollest mich vor Angst behüten, dass ich errettet, 
ganz fröhlich rühmen könnte. Sela.“ 
 
 
 

4. Erfahrene Vergebung ermöglicht Gottes Führung und Leitung 
 
Psalm 32, 8: „Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du wandeln sollst; 
ich will dich mit meinen Augen leiten. “ 
 
Psalm 32, 9: „Seid nicht wie Rosse und Mäuler, die nicht verständig sind, welchen man Zaum und 
Gebiss muss ins Maul legen, wenn sie nicht zu dir wollen.“ 
 
Jesaja 55, 8-9: „Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, 
spricht der HErr, sondern soviel der Himmel höher ist denn die Erde, so sind auch meine Wege 
höher denn eure Wege und meine Gedanken denn eure Gedanken.“ 
 
 
 

5. Erfahrene Vergebung freut sich am Herrn und erlebt seine Gnade 
 
Psalm 32, 10: „Der Gottlose hat viel Plage; wer aber auf den HErrn hoffet, den wird die Güte umfahen. “ 
 
Psalm 32, 11: „Freuet euch des HErrn und seid fröhlich, ihr Gerechten, und rühmet, alle ihr Frommen!“ 
 
1. Petrus 1, 18-19: „und wisset, dass ihr nicht mit vergänglichem Silber oder Gold erlöset seid 
von eurem eitlen Wandel nach väterlicher Weise, sondern mit dem teuren Blut Christi, 
als eines unschuldigen und unbefleckten Lammes,“ 
 
Nehemia 8, 10: „…bekümmert euch nicht, denn die Freude am HErrn ist eure Stärke.“ 


